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Zu diesem Bild gibt es auf Seite 20 ein Fehlersuchbild. Viel Spaß! 



ADAC-Fahrradturnier 

Am Freitag, den 26. Juni 2015 fand auf Schwetjes Hof 

das ADAC-Fahrradturnier statt. 

Die Schüler der dritten und vierten Klassen nahmen teil 

und waren sehr erfolgreich: 

 

 

 

 

 

 

               Klasse 3a 

          Gold: Amelie Fisch, Justus Klingsporn 

                                                                  Silber: Joshua Grass  

                                                                  Bronze: Joana Herlt, Marie Rosensprung 

 

Klasse 3b 

Gold: Lilly Brandes, Emily Hauth 

Silber: Ole Vogelsang-Weber  

Bronze: Leif Denecke, Lara Wozniak 

 

 

 

Klasse 4 

Gold: Jannis Klönne, Friedrich Zach  

Silber: Dustin Karpa 

Bronze: Juri Niemeyer, Aliya 

Niewiadomski, Janne Malak, Max 

Hermann 

 

Lilly, Emily, Jannis und Friedrich fahren zum Regionalturnier nach Braunschweig in die VW-

Halle.                                                                           VIEL GLÜCK!    
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Bundesjugendspiele 22. Juni 2015 

Was ist gemeint? 

Hin fuhren wir alle mit dem  
               
Wir fuhren nach    
 
Laufstrecke        
 
Laufstrecke        
 
Spiel im Sand am Netz      
 
Den kleinen Ball mussten wir   ganz weit 
 
Spiel mit dem Fuß     
  
Spiel mit dem großen roten Ball  
 
Laufstrecke   
       
Sprung in die Sandgrube 
 
Leider kam später der 
 
 und wir waren ganz        
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Beste Leistungen: 

 

50 Meter:  

Friedrich 8,2 sec 

Emily 8,5 sec 

 

Weitsprung: 

Juri 3,61 m 

Carla 3,13 m 

 

Werfen: 

Friedrich 34 m 

Aliya 20,5 m  

 

800 Meter: 

3:04 min Laszlo und Friedrich 

3:19 min Emily  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lösungswort:   

            

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 
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Auf zu den Ratten – wir fahren nach Hameln! 

 

Wir, die 3a und die 3b, sind 

Ende Mai für eine Woche mit 

Frau Oberg und Frau 

Niemeyer nach Hameln auf 

Klassenfahrt gefahren. Das 

war eine aufregende Zeit. 

Besonders, wenn man die Sage vom Rattenfänger vorher gelesen hatte 

wie wir… der hat nämlich der Legende nach 150 Kinder aus der Stadt 

geführt und sie waren NIE wieder gesehen.  

Ob es uns besser ergehen würde? 

Na klar! Unsere 

Jugendherberge war super, 

man konnte auf einer 

riesigen Wiese direkt neben 

der Weser Fußball, Volleyball 

und ganz viele andere Spiele 

spielen, was wir auch 

ausgiebig getan haben.  
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Unsere Highlights  waren: 

-  Die Stadtführung durch die alten mittelalterlichen Gassen auf Spuren 

des Rattenfängers. 

-  Der Besuch beim Glasbläser, der uns gezeigt hat wie man eine 

Schüssel bläst. Sein Shop war toll! 

- Fledermäuse konnten wir abends in der Dämmerung hören und sogar 

auch sehen! 

- Am Mittwochabend war die Disco, und fast alle haben die Bude gerockt 

– ATEMLOS!! 

- Am Donnerstag fuhren wir in die 

Schillathöhle , eine Tropfsteinhöhle. Dort 

konnten wir viele Fossilien sehen! 

Es war schade, dass die Fahrt am Freitag 

schon zu Ende ging. Aber zu Glück sind alle 
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Ausflug ins Kunstmuseum Wolfsburg 

Ende Juni war es wieder soweit: Die dritten und die vierte Klasse haben einen Ausflug ins 

Wolfsburger Kunstmuseum gemacht! 

Diesmal hat der österreichische Bildhauer Erwin Wurm Bilder und Skulpturen ausgestellt 

(bis 13.09.2015).  

Der „Curry Bus“ stand gleich vor der Tür. Erwin Wurm hat einen alten VW Bus in ein 

unbewegliches, dickes Auto verwandelt. Er möchte damit sagen, dass man irgendwann 

innerlich und äußerlich auch so unförmig wird, wenn man zu viel von allem konsumiert. 

Außerdem verändert er Alltagsmaterialien, die so dann nicht mehr einsetzbar sind. Bei ihm 

werden Würstchen zu Figuren/Skulpturen und Doppelbetten so schmal, dass nicht mal mehr 

einer reinpasst. 

Erwin Wurm stellt auch gerne „One Minute Skupltures“ (Eine Minute Skulptur) her. Im 

Kunstmuseum hat er dazu sehr hohe Tannen umgedreht von der Decke hängen lassen. Dort 

soll man sich in den hängenden Wald stellen, eine Minute einen Eimer auf den Kopf setzen 

und denken: “Ich bin eine Fichte.“ Wer das lustig findet sollte sich selbst ein Bild dieser 

skurrilen Ausstellung machen. Besonders der Praxisteil hat den Schüler/innen großen Spaß 

gemacht.  

Andrea Tomiczek und Anke Schild 
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Einstein & Co. (Matheolympiade in Cramme) 

Viele Schüler der Klassen 3 und 4 haben auch in diesem Jahr wieder an der 

ersten und zweiten Stufe der Mathematikolympiade Niedersachsen 

teilgenommen.  

 

 

 

            

 

Vier Schüler der vierten Klasse (Lisa-Marie Heise, Juri Niemeyer, Carla Scheffrahn und Friedrich 

Zach) waren so erfolgreich, dass sie es in die dritte Stufe, die Landesrunde, geschafft haben. Am 

Samstag, den 31. Mai 2015 war es dann soweit: Diese vier Schüler haben einen aufregenden Tag 

im Gymnasium im Schloss verbracht und dort gemeinsam mit vielen anderen Viertklässlern eine 

schwere Klausur (Arbeit) geschrieben. Da musste viel nachgedacht, geknobelt und probiert 

werden, um auf passende Lösungen zu kommen. Na, was glaubt ihr, waren unsere Teilnehmer 

gut? Und ob! Zwei Kinder (Lisa-Marie und Juri) haben es doch tatsächlich geschafft, eine 

Bronzemedaille zu erzielen. Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

 

 

 

Die besten fünf Schüler der beiden dritten Klassen waren Justus Klingsporn, Joel Köhler, Titus 

Preidt, Marie Rosensprung (Klasse 3a) und Lukas Edinger 

(Klasse 3b). Sie durften leider noch nicht im Gymnasium im 

Schloss dabei sein. Am 04.06.2015 haben sie in der Schule 

ebenfalls eine schwere Arbeit für die dritte Stufe, die 

Landesrunde, geschrieben, bei der die Köpfe geraucht 

haben. Auch hier wurde sich mit viel Eifer an die Aufgaben 

gemacht. Frau Schmidt hat dankenswerterweise mit einem 

leckeren Frühstück für die Stärkung gesorgt. Die meisten Punkte hat Joel erreicht, dicht gefolgt 

von Marie und Lukas. Wir gratulieren auch diesen            drei Schülern! 

Auch allen anderen Teilnehmern ein herzliches Dankeschön, dass ihr dabei wart und euch 

ordentlich angestrengt habt. Sicher habt ihr, und auch die Schüler der neuen Klasse 3, am Ende 

des Jahres wieder Lust, mitzumachen!  

Bis dann!                    Trainiert die kleinen grauen Zellen, bis es wieder heißt:  

Seite 10    Die Mathematikolympiade in Niedersachsen geht in die nächste Runde! 

http://www.mathematik-olympiaden.de/faqs.html#logo


Wandertag der Klasse 1 zum Fümmelser Holz 

Wir waren mit der Klasse 

1 wandern. Dabei waren 

wir auch auf einem 

Spielplatz im Wald. Da 

haben wir gefrühstückt 

und nach dem Essen 

konnten wir spielen. Dann 

sind wir weitergegangen 

und mit dem Bus nach 

Hause gefahren.  

(von Hanna S. und Mona) 

 

 

Morgens sind wir mit Frau Meyer-Pokorny und Frau 

Niemeyer mit dem Bus zum Wald in Wolfenbüttel 

gefahren. Im Wald haben wir Hasen entdeckt und 

Wildschweine gesucht. Wir haben bei der Lichtung 

beim 

Spielplatz 

Rehspuren 

auf dem 

Boden 

gefunden. Die Jungs haben an derselben Stelle 

einen  Frosch gesehen und angefasst.                                                         

Wir sind auch an einer Hütte vorbeigegangen. Am 

besten fand ich die Rutsche auf dem 

Spielplatz, weil sie wie bei einem Luxushotel 

war. Sie war sehr kurvig und huckelig. Ich bin 

achtzehnmal gerutscht. 

(von Miro) 
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In der Clownswohnung 

Unsere  Klasse 2  war  in  der  Clownswohnung  in  Wolfenbüttel.  Dort  

gab  es  zwei Clowns,  die  hießen  Taffi  und  Pinki.   Die  haben  eine  

Aufführung  für  uns  gemacht.  Wir  haben  mit  ihnen  Verstecken  

gespielt.  Das  war  lustig.   

 

Wir  konnten  

uns  auch  

schminken  lassen.  Verkleiden  konnten  

wir  uns  auch,  z.B.  als  Clown,  

Rennfahrer  

oder  

Polizist.  Es  gab  ein  Schwarzlicht-Theater.   

 

 

 

Zum  

Schluss  haben  wir  Waffeln  gebacken.   

Wir  hatten  viel  Spaß. 

       

       

 

              

Ronja, Sarah, Isabel und Laszlo (Klasse 2) 
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Wer  ist  das denn ? 
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Unser  „Sicher und Stark“-Projekt  

Freitag, den 22.5.2015 – Teil 1: 

Es ging um das Verhalten gegenüber Fremden und Menschen, die uns auf 

dem Schulweg oder im Schwimmbad zu nah kommen. Wir mussten uns 

richtig hinstellen. Wir mussten die Beine hintereinander 

machen, ein Bein nach vorne, eins nach hinten. Die 

Handflächen mussten nach vorne. Dazu mussten wir laut 

und deutlich rufen: „Stopp! Lass das sein!“ Wir haben 

dazu ein wütendes Gesicht gemacht, weil wir zeigen 

mussten, dass wir sauer waren.  

 

Freitag, 29.5.2015 – Teil 2: 

Wir haben ‚Feuer, Wasser, Blitz‘ zum Aufwärmen gespielt. Das hat auch 

unsere Reaktionen trainiert. Claudia hat eine 

Geschichte von Tante Gerda erzählt. Sie wollte 

uns in den Arm nehmen und einen Kuss geben. 

Wenn wir das nicht wollten, ist sie strenger 

geworden. Dann sollten wir 

sagen: „Stopp! Ich will nicht geküsst werden!“ Das sollten 

wir ein bisschen böse sagen, damit Tante Gerda kapiert, 

dass ich nicht geküsst werden will. 

Freitag, den 5.6.2015 – Teil 3: 

Wir haben eine Szene im Bus gespielt. Claudia hat uns geärgert. Sie hat 

uns an den Haaren gezogen oder an der Kleidung 

gezupft. Wir sollten sofort zum Busfahrer gehen, damit 

der Fahrer uns hilft. Danach haben wir gespielt, dass 

Claudia am Straßenrand steht und uns anspricht. 

„Kannst du mir sagen, wo die Schule ist?“ Da sind wir sofort weggerannt 

und haben zweimal nach hinten geguckt. Wenn Claudia uns verfolgt hat, 

sollten wir  ganz laut "Hilfe! Feuer! rufen, damit Menschen auf mich 

aufmerksam werden. 
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Freitag, den 12.6.2015 – Teil 4: 

Wir haben uns aufgewärmt mit Laufspielen. Dabei mussten wir ganz schnell 
reagieren.  

 

„Kaugummi-Monster“ und „Fischer, Fischer“ haben wir gespielt. 

Dann haben wir über empfindliche Stellen am Körper gesprochen. Das 
haben wir auf einen Zettel geschrieben. Empfindliche Stellen sind zum 
Beispiel Augen, Ohren, Schienbein, Knie und Kehlkopf. 

Wenn uns einer bedroht oder mitnehmen will, wissen wir, dass wir an diese 
Stellen schlagen, treten oder hineinbrüllen sollen. 

Claudia hat unserer Klasse eine Urkunde überreicht und Herr Länger hat 
dann noch ein Foto von uns gemacht. 

Es hat Spaß gemacht. 

 

 

Aufgeschrieben von allen Kindern der Klasse 2. 
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Unser Besuch im Zoo in Braunschweig 

Die Klasse 2 war im Zoo. 

Sie hat im Zoo eine 

Rallye gemacht. Das 

Lösungswort war 

„Murmeltier“. Wir 

haben ein Chamäleon im Affengehege gesehen und einen großen 

Tiger. Wir waren auch im Streichelzoo. 

Toll waren auch die zwei großen 

Spielplätze. 

Am Ende 

haben wir 

noch ein Eis gegessen. 

        

        Matheo, Malte und János  

Wer bin ich? 
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Schul-Hitparade  
 
 
Klasse 2 

1 Ich wollt‘, ich wär‘ ein Huhn 
2 Siya Hamba 
3 Klasse! Wir singen 

 
Klasse 3a 

1 Ich wollt‘, ich wär‘ ein Huhn 
2 Siya Hamba 
3 Kookabura sits in the old gum tree 

Nach dieser Erde 
Probier’s mal mit Gemütlichkeit 

 
Klasse 3b 

1 Kookabura sits in the old gum tree 
2 Siya Hamba 
3 Klasse! Wir singen 

Zwei kleine Wölfe 
 
Klasse 4 

1 Kookabura sits in the old gum tree 
2 Siya Hamba 

Ich wollt‘, ich wär‘ ein Huhn 
3 Probier’s mal mit Gemütlichkeit 
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Rätsel für Fahrradfahrer 

 
 

X W E L K U O P R 

S 
 

P E I C H E N N E 

K 
 

L I N G E L J K F 

A 
 

Q W H K M O V E L 

F 
 

P E D A L E V T E 

L 
 

S L O P W X C T K 

I 
 

B D Y N A M O E T 

C 
 

N P Z T R Q M Q O 

H 
 

V S A T T E L K R 

T 
 

D D A X K U V B  

 

Gesucht werden folgende Wörter: 

Pedale, Reflektor, Speichen, Klingel, Licht, Dynamo, Sattel, 

Kette 
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AID-Ernährungsführerschein 
 

    

 

Die Kinder der AG haben am 6.7.2015 ihre 

praktische Prüfung abgelegt – und die 

Ganztagskinder bewirtet. Diesmal  

gab es: 

Obstspieße 
Gemüse mit Schnittlauch-Dipp 

Pizzabrötchen 
Beerenmix 

Limettenwasser 
 
Allen hat es wieder super geschmeckt.  
 

 

In der AG waren Emilia Schmidt, Marcel Kovar, Lara Probst, Lisa-Marie 

Heise, Lara Froböse, Celina Grass und Justus Pape. Ihre theoretische 

Prüfung haben vorher schon alle bestens bestanden. 

Frau Meusel hat die AG geleitet.                                              Seite 19 



Das Fußballturnier der Grundschulen 

 

Als wir mit Herrn Länger im Okerstadion in Wolfenbüttel angekommen 

sind, hatten Titus, Jannis, Friedrich, Ole, Janne, Max und ich gleich das 

erste Spiel. Wir haben 6:0 gewonnen! Dann haben wir was gegessen und 

getrunken. Danach haben wir Elfmeterkönig gespielt. Das nächste Spiel 

haben wir 0:3 verloren, ein Schuss von mir wurde auf der Linie geklärt. 

Das letzte Gruppenspiel haben wir 3:0 gewonnen. Wir sind achter Platz 

geworden von 16 Mannschaften. Wir haben eine Urkunde bekommen und 

wir wurden vor der ganzen Schule im Kreis geehrt.               (von Juri 

Niemeyer) 

 

Findest du 9 Fehler im Vergleich zum Bild unter dem 

Inhaltsverzeichnis? Kreise ein!
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Lesenacht der Elefantenklasse 4 

 

 
 

Vom 2. auf den 3. Juli haben wir in der Schule übernachtet und dabei 

jede Menge gelesen und Spaß gehabt. 

 

 

ESEN 

 

 

 

 

 

 

S  WAR  SEHR  HEIß 

 

 

CHWITZEN  IN  DER  

NACHT 

 

 

NTE, ENTE, GANS 

 

 

ACHTRUHE 

 

 

BENDHIMMEL 

 

 

ARLA, DUSTIN UND 

NINA WAREN LEIDER 

NICHT DABEI 

 

 

ILFE,  HEIß! 

 

 

OLLES  ERLEBNIS! 

      

 

Weitere Bilder findet ihr auf der 

Homepage der Schule: 

www.grundschule-cramme.de  
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Schulausflug in den Harz 
 

Am 16. Juni 2015 fuhren alle Klassen der Grundschule Cramme in den 
Harz. Auf einem Parkplatz in der Nähe von St. Andreasberg trafen wir uns 
mit Harz-Rangern, die uns durch den Wald führten. 

 
Wir bekamen immer zu zweit einen Spiegel und konnten den Wald so mal 
ganz anders ansehen. Das war witzig!  

   
Die Klasse 1 spielte auch ein Tierrätsel und frühstückte an einem 

Wasserfall. 
Außerdem 
durften wir 
uns am 
Totholz mit 
Becherlupen 
umgucken.  
 
 

 
Es war ein toller Tag, der allen viel Spaß gemacht hat! 
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Minigolf auf dem Schulhof  

Wir haben mit der Praktikantin Cornelia eine Minigolf-Anlage für den Schulhof geplant und 

gebaut. Wir, das sind: Jan, Julian, Ellen, Hannah M. und Miro aus der ersten Klasse, 

außerdem Veit, Isabel und Alicia aus der zweiten Klasse. 

 

Wir haben erst Ideen gesammelt, wie die 

Minigolfanlage werden soll. Dazu haben wir einen Plan 

benutzt, den man mit Knete verändern kann.  

 

 

Dann haben wir auf dem Boden im Werkraum 

angefangen, die Bahn zu bauen und danach alles 

auf den Schulhof gebracht.  

Zuerst haben wir das Grünzeug weggemacht 

und die Erde aufgelockert. Endlich wurde die 

Bahn 

aufgebaut. Dazu haben wir Schaufeln, Hammer und 

unsere Hände benutzt. 

Wir haben Hindernisse 

aus Abflussrohren, 

geschmolzenen 

Schachfiguren, Pappe, 

Blumentöpfe, ein Rad und 

Holz gebaut. Die Schläger haben wir aus einem Stock 

und einer Dose zusammengeklebt.  

 

Jeder durfte die Bahn mit einem echten 

Golfball mal ausprobieren. Das letzte 

Hindernis von den Mädchen hat besonders gut 

funktioniert.  

 

 

 

 

von Ellen und Miro 
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Kreuz und quer durch die Schülerzeitung 

1) Welcher Junge aus der 3a hat 
Silber beim ADAC-Fahrradturnier 
gewonnen? 

      
 
 

9 

2) Was hat die Klasse 2 in der 
Clownswohnung gegessen? 

 
 

4 

    
 

 

  

3) Was hat die AID-
Ernährungsführerschein-AG da 
aufgespießt? 

  
 
 

8 

 
 
 

1 

 

4) Um welches Spiel geht es auf 
Seite 23? 

        

5) Wie heißt das erste Wort des 
Liedes, das in der Hitparade bei 
allen Klassen auf Platz 2 ist? 

 
 
 
 

 
 
 

5 

  

6) Wo waren die dritten Klassen auf 
Klassenfahrt? 

   
 

7 

   

7) Welches Mädchen warf bei den 
Bundesjugendspielen besonders 
weit? 

   
 
 
 

  

8) Welches Tier haben die 
Erstklässler im Fümmelser Holz 
angefasst? 

 
 
 
 

  
 
 
 

  
 
 

2 

 

9) Welches große Tier hat die  
     Klasse 2 im Zoo gesehen? 

    
 
 

 

    10) Worum ging es in Klasse 4 in der  
           Nacht vom 2. auf den 3.7. vor  
           allem? 

    
 
 
 

 
 
 
 

    11) Wie heißt der Künstler, der im  
           Moment im Kunstmuseum  
           Wolfsburg ausstellt mit  
           Nachnamen? 

   
 
 
 
 

 
 
 
 

6 

    12) Welches Wort wird im  
           Fahrradrätsel als erstes gesucht? 

   
 

10 

   

    13) Wo waren alle Schüler auf  
          Seite 22? Im… 

 
 

3 

  
 
 

 

 

 

 

 

         

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
 

 

 


